
Anmeldung und Information

Fachschule für Sozialwesen

Erzieher/in
Die Schulleitung des 

Erzbischöflichen Berufskollegs Neuss

Schulleiterin OStD´ i.K. Esther Wolters

Bildungsschwerpunkte am 

Erzbischöflichen Berufskolleg Neuss

Schulabschlüsse:

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
• Berufliches Gymnasium Gesundheit
• Berufliches Gymnasium Pädagogik

Fachhochschulreife (Fachabitur)
• Zweijährige Fachoberschule mit 

integriertem Jahrespraktikum
• Zweijährige Höhere Berufsfachschule

Fachoberschulreife (FOR)
• Berufsfachschule Sozialassistent/in
• Berufsfachschule Kinderpfleger/in

Berufsabschlüsse

Kinderpfleger/in
Sozialassistent/in
Erzieher/in in der Fachschule für Sozialwesen 

• Fachrichtung Sozialpädagogik 
(Vollzeit)

• Fachrichtung Sozialpädagogik 
(praxisintegrierte Ausbildung/ PIA)

• Berufliches Gymnasium Pädagogik
Ausbildungsintegrierter Studiengang

• Erzieher/in/ Kindheitspädagogik B.A. 
in Kooperation mit der kath. 
Hochschule Köln (KatHO) 

Wirtschaft und Verwaltung

Fachhochschulreife
• Zweijährige Höhere Berufsfachschule

(Höhere Handelsschule)

Sozial- und Gesundheitswesen

Eine gute Gelegenheit, das Bildungsangebot und
die Atmosphäre an unserer Schule kennen-
zulernen, sind die Tage der offenen Tür oder die
Teilnahme an Hospitationen (Schnupperunter-
richt). Termine für Hospitationen sind jederzeit
möglich.

Für eine Hospitation oder ein Anmeldegespräch
vereinbaren Sie bitte im Vorfeld telefonisch
oder per Mail einen persönlichen Gesprächs-
termin.

Für die Anmeldung benötigen wir von Ihnen:
• Anmeldeformular
• tabellarischer Lebenslauf
• Passfoto
• Originale bzw. beglaubigte Kopie Ihrer

bisherigen Zeugnisse
• Taufbescheinigung

Unsere Schule liegt mitten in der Innenstadt von
Neuss und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln
aus allen Richtungen gut zu erreichen.

Detaillierte Informationen zu unseren Bildungs-

angeboten : www.ebkneuss.org
Erzbischöfliches Berufskolleg Neuss

Kapitelstraße 36
41460 Neuss

Telefon: (0 21 31) 71 88 66
sekretariat@ebkneuss.org



Unterrichtsfächer

Fachrichtungsbezogener Bereich/Lernfelder:

 LF1: Berufliche Identität und Professionelle 
Perspektiven weiterentwickeln

 LF2: Pädagogische Beziehungen gestalten und mit 
Gruppen pädagogisch arbeiten

 LF3: Lebenswelten und Diversitäten 
wahrnehmen, verstehen und Inklusion fördern

 LF4: Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den 
Bildungsbereichen professionell gestalten

 LF5: Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit 
Eltern und Bezugspersonen gestalten sowie 
Übergänge unterstützen

 LF6: Institutionen und Team entwickeln sowie in 
Netzwerken kooperieren

 Praxis
 Religionslehre/Religionspädagogik
 Projektarbeit
 Dreistündiger Vertiefungsbereich 

(Bildungsbereiche, Zielgruppen und Arbeitsfelder)

Fachrichtungsübergreifende Bereiche:

 Deutsch/Kommunikation
 Englisch
 Naturwissenschaften
 Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich:

 Montessoripädagogik
 Mathematik

Für die Fachhochschulreife muss zusätzlich Mathematik 
belegt werden.

Dauer der Ausbildung

 2 Jahre plus Anerkennungsjahr 

 Insgesamt 16 Wochen Blockpraktika in 

sozialpädagogischen Einrichtungen (KITA, OGS)

Chancen im Bildungsgang

Die Ausbildung vermittelt eine berufliche

Qualifikation, die eine Erziehungs– und Betreu-

ungsarbeit in allen sozialpädagogischen und

integrativen Einrichtungen ermöglicht, da

vielfältige pädagogische Aspekte integriert sind. Sie

bereitet auf die Mitarbeit in der Erziehung von

Säuglingen, Kleinst- und Kleinkindern in

sozialpädagogischen Einrichtungen oder in einer

Familie vor.

Das Fachschulexamen besteht i.d.R. aus 3

schriftlichen Prüfungsarbeiten. Möchten Sie die

Fachhochschulreife erwerben, so wird zusätzlich

eine weitere schriftliche Prüfungsarbeit verlangt.

Die Fachhochschulreife berechtigt zu einem

Studium an einer Fachhochschule.

Grundlage unserer Erziehungs- und Bildungsarbeit

ist die am christlichen Glauben orientierte

Wertebildung.

Kosten der Ausbildung

• kein Schulgeld

• Sachkostenpauschale pro Schuljahr 18 Euro

• Im Rahmen von Praktika können Kosten für

Impfungen und ärztliche Unbedenklichkeits-

bescheinigungen auftreten.

• Sie haben die Möglichkeit ein Aufstiegs –
BAföG zu beantragen.

Mögliche schulinterne Weiterqualifikationen:

• Ausbildungsintegrierter Studiengang der 

Kindheitspädagogik B.A. in Kooperation mit der 

kath. Hochschule Köln (KatHO) 

Aufnahmevoraussetzung

• Abitur/volle Fachhochschulreife und ein
einschlägiges Praktikum (240 Std. am
Stück)

oder

Abschluss eines zweijährigen einschlägigen
Bildungsgangs mit Erlangung der vollen
Fachhochschulreife

oder
eine zweijährige einschlägige abgeschlossene
Berufsausbildung (z.B. Kinderpfleger/in,
Sozialassistent/in)
oder

eine abgeschlossene Berufsausbildung und ein

einschlägiges Praktikum (240 Std. am Stück)

oder

eine einschlägige fünfjährige Berufstätigkeit

• Sekundarabschluss I – Fachoberschulreife


